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Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Martin Delius (PIRATEN) 
 

vom 02. März 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. März 2015) und  Antwort 

 

BER-Debakel CXXVIII: Welche Zielvereinbarungen schloss die Flughafengesellschaft 

mit ihren Ex-Geschäftsführern? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Die Antworten beruhen auf Angaben der Flughafen 

Berlin Brandenburg GmbH (FBB). 

 

Frage 1: Welche Zielvereinbarungen wurden in den 

Jahren 2008 bis 2012 bzw. 2013 mit den Geschäftsführern 

der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH, Herrn Rainer 

Schwarz und Herrn Manfred Körtgen, jeweils geschlos-

sen? 

 

Frage 2: Welcher Stelle bzw. welchen Stellen der 

Flughafen Berlin Brandenburg GmbH oblag es im o.g. 

Zeitraum die Umsetzung der jeweils geschlossenen Ziel-

vereinbarung zu beurteilen und zu bewerten? 

 

Frage 3: Welche Ermessensspielräume bei der Beur-

teilung und Bewertung der Zielvereinbarungen hatten die 

o. g. Stellen der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH? 

 

Frage 4: Wurden die o. g. Zielvereinbarungen in den 

Jahren 2008 bis 2012 bzw. 2013 jeweils vollständig ein-

gehalten? Wenn nein, in welchen Aspekten nicht? 

 

Frage 5: Wurden einzelne Aspekte der o. g. Zielver-

einbarungen zurückgestellt oder abgeändert? Wenn ja, 

welche? 

 

Antwort zu den Fragen 1 bis 5: Die Angaben über In-

halte und Zielerreichungsgrade von Zielvereinbarungen 

mit Geschäftsführern der FBB unterliegen dem Betriebs- 

und Geschäftsgeheimnis der Flughafen Berlin Branden-

burg GmbH, insbesondere da es um Einzelheiten der 

Gestaltung und Erfüllung von Verträgen mit Dritten geht.  

 

Für die Beurteilung über die Umsetzung der jeweils 

geschlossenen Zielvereinbarung war und ist das hierfür 

vorgesehene Gremium der FBB zuständig. Dies betrifft 

auch die Frage der Beurteilung von Ermessensspielräu-

men. 

 

 

Berlin, den 13. März 2015 

 

 

Michael Müller 

Regierender Bürgermeister 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Mrz. 2015) 

 


